
Ausschreibung 

Veranstalter: IG Bowling und die in die Tour integrierten Bowlinganlagen 
Tourleitung : Gabi Holtmann und Thilo Diesener 

Teilnehmer: Alle Mitglieder der DBU, der DBU-Light bzw. der ETBF (max. 4 Mit-
gliedsverbände). Jugendliche unter 18 Jahren benötigen das schrift-
liche Einverständnis der Eltern. Erforderlichenfalls kann die Mitglied-
schaft bei der DBU-Light vor Ort erworben werden. Beitrag Euro 12,00 
für 12 Monate ab Beitritt. 

Genehmigung: Die NWT 2010 ist von der Deutschen Bowling Union (DBU) genehmigt. 

Bahnpflege: Vor jeder Qualifikationsrunde und in der 2. Hauptrunde vor dem Ein-
greifen der Plätze 1-16 nach der Vorrunde. 

Internet: www.nord-west-tour.de 

Meldung: meldung@nord-west-tour.de oder 
 
Tel.: (01520) 757 90 27 
Fax: (0421) 496 156 36 

Termine und Spielorte: Bremen 02. – 04. April bowl´n fun 
Hamburg 14. – 16. Mai Bowlingcenter 3B 
Hannover 18. – 20. Juni Bowling am Maschsee 
Magdeburg 09. – 11. Juli US Play 
Duisburg 06. – 08. August Treff Bowling 
Berlin 03. – 05. September Bowlingcenter Schillerpark 

Hotelbuchungen: Über die örtlichen Tour-Hotels unter dem Stichwort :  
Bowling - Nord-West-Tour 

Startzeiten:  

Bremen Hamburg Hannover Magdeburg Duisburg Berlin 
Freitag 
11:00 h (Bre1) 
14:30 h (Bre2) 
18:00 h (Bre3) 
Samstag 
11:00 h (Bre4) 
14:30 h (Bre5) 
18:00 h (Bre6) 

Freitag 
19:00 h(Ham1) 
Samstag 
09:00 h(Ham2) 
12:30 h(Ham3) 
16:00 h(Ham4) 
19:30 h(Ham5) 

Freitag 
19:00 h (Han1) 
Samstag 
09:00 h (Han2) 
12:30 h (Han3) 
16:00 h (Han4) 
19:30 h (Han5) 

Freitag 
19:00 h(Mag1) 
Samstag 
09:00 h(Mag2) 
12:30 h(Mag3) 
16:00 h(Mag4) 
19:30 h(Mag5) 

Freitag 
19:00 h (Dui1) 
Samstag 
09:00 h (Dui2) 
12:30 h (Dui3) 
16:00 h (Dui4) 
19:30 h (Dui5) 

Freitag 
19:00 h (Ber1) 
Samstag 
09:00 h (Ber2) 
13:00 h (Ber3) 
17:00 h (Ber4) 

 

Die jeweils letzten beiden Startzeiten ( in Berlin die letzte ) sind 
vorrangig für Spieler reserviert die eine Anreise von mehr als 100 km 
zum Startort haben. 

Startgebühren: Die große Tourcard für alle 6 Tourstopps kostet Euro 290,00. Wer nicht 
an der gesamten Tour teilnehmen möchte, kann auch die kleine 
Tourcard für 5 Tourstopps für Euro 250,00 oder einzelne Tourstopps 
buchen. Die Startgebühr pro Einzelturnier beträgt Euro 65,00. Jugend-
liche unter 18 Jahren erhalten eine Ermäßigung von 50 % auf die je-
weiligen Startgebühren, erhalten aber auch nur 50 % des Preisgeldes. 

Ohne Vorabzahlung der Startgebühren durch Überweisung erfolgt kein 
Startrecht. Die Startgebühren können nur in Ausnahmefällen am Start- 
ort bezahlt werden. Bei Nichtantritt verfallen die anteiligen Startgebüh-
ren zugunsten des Turnierfonds.  



Zahlungen nur an: Kreissparkasse Syke 
Kontoinhaber : Thilo Diesener 
Kontonummer : 11 20 16 97 33 
Bankleitzahl : 291 517 00 
 
Stichwort : NWT 2010 und Spielername 

Spielgeld: Das Spielgeld beträgt pauschal Euro 18,00 pro Tourstop. Das Spiel-
geld bitte nur an Ort und Stelle begleichen. 

Handicapbonus: Entsprechend den Leistungsklassen der DBU. Bei Mitgliedschaft in 
mehreren Verbänden wird der höhere Schnitt zugrunde gelegt. Vor 
Startantritt hat der Spieler sein auf dem Spielzettel ausgedrucktes 
Handicap zu kontrollieren. Sollte nachträglich durch die Turnierleitung 
festgestellt werden, dass dieses Handicap nicht korrekt ist, so wird 
dieser Spieler disqualifiziert. 

 A B C D E 

Herren 0 5 10 15 20 

Damen 5 10 15 20 25 

 

Spielmodus: Qualifikationsrunde (Freitag und Samstag): 6 Spiele amerikanische 
Spielweise, Bahnwechsel nach jedem 2. Spiel. Über die Platzierung 
entscheidet der Pinfall inkl. Handicapbonus. 

1. Hauptrunde (Sonntag): Die auf den Plätzen 1 – 32 der Qualifika-
tionsrunde platzierten Bowler haben in der 1. Hauptrunde ein Freilos. 
Teilnehmer der Plätze 33 – 96 spielen nach Schlüsselaufteilung eine 
KO-Runde über 2 Spiele, amerikanische Spielweise. Sieger ist der 
Spieler mit dem höheren Pinfall inkl. Handicapbonus. 

2. Hauptrunde: Die Plätze 1 – 32 der Qualifikationsrunde und die 32 
Sieger der 1. Hauptrunde spielen eine KO-Runde über 2 Spiele, ameri-
kanische Spielweise. 

3. Hauptrunde: Die 32 Sieger der 2. Hauptrunde spielen eine KO-
Runde über 2 Spiele, amerikanische Spielweise. 

4. Hauptrunde: Die 16 Sieger der 3. Hauptrunde spielen eine KO-
Runde über 2 Spiele, amerikanische Spielweise. 

Nach diesem Modus wird weiter verfahren, bis der Turniersieger fest-
steht. 

Nichtantritt: Bei Nichtantritt erfolgt in keiner Runde ein Nachrücken der Nächst-
platzierten. Ebenso ändern sich dadurch keine bereits festgestellten 
Plätze aus den Hauptrunden. 

Ergebnisgleichheit: Bei Ergebnisgleichheit in der Qualifikationsrunde wird der Spieler bes-
ser platziert, der den geringeren Handicapbonus hat, ist auch dieser 
gleich, der Spieler, der die niedrigere Differenz zwischen dem niedrig-
sten und dem höchsten Spiel hat. In den Hauptrunden entscheidet bei 
Pingleichheit das betreffende Endergebnis ohne Handicapbonus. Ist 
auch dies pingleich, wird ein Roll-Off über 2 Frames gespielt. Das Roll-
Off wird bis zur Entscheidung wiederholt. Es wird kein Handicapbonus 
im Roll-off gewährt. 

Ranglistenkarte: Zur Berechnung des Handicapbonus gilt für die gesamte Nordwesttour 
2010 die Ranglistenkarte mit der Gültigkeit bis 30.06.2010 (grün). 



Spielberechtigung: Zum Nachweis der Spielberechtigung ist der gültige DKB-Pass und die 
am Starttag gültige Ranglistenkarte vorzulegen. Ab dem 4. Tourstopp 
sind somit die alte und die neue Ranglistenkarte vorzulegen. Im Übri-
gen gelten die Regelungen der DBU-Sportordnung. 

Trainingszuschüsse Platz 1 1.000,00 Euro 
pro Tourstopp: Platz 2 750,00 Euro 
 Platz 3-4 500,00 Euro 
 Platz 5-8 250,00 Euro 
 Platz 9-16 180,00 Euro 
 Platz 17-32 120,00 Euro 
 Platz 33-64 80,00 Euro 

 Gesamt 9.670,00 Euro 

Qualifikation Masters: Entsprechend der Teilnehmerzahl erhält der Erstplatzierte jedes Tour-
stopps Punkte in der Masterswertung. Der Zweitplatzierte erhält einen 
Punkt weniger, usw. Der Letzte des jeweiligen Tourstopps erhält also 1 
Punkt. Spieler, die in der gleichen Hauptrunde ausscheiden erhalten 
die gleiche Punktzahl (analog zum Preisgeld). Diese Punkte werden für 
alle Tourstopps addiert. Für jeden Teilnehmer der alle 6 Tourstopps 
absolviert hat wird der Tourstopp mit der niedrigsten Punktzahl ge-
strichen. Es kommen somit nur 5 Tourstopps in die Masterswertung. 

Die 16 besten Spieler qualifizieren sich für das Masters in Berlin, wobei 
am Masters mindestens 3 Damen teilnehmen (13 Herren/3 Damen). 
Bei Punktgleichheit wird der Spieler/Spielerin höher platziert, mit der 
kleineren Differenz aus dem besten und schlechtesten Tourstopp 
(nicht gespielter Tourstopp entspricht 0 Punkten). Sollten für das Mas-
ters qualifizierte Spieler nicht anwesend sein, rückt der Nächste nach. 

Modus Masters-Finale: Alle Spieler machen einen Wurf. Der Spieler mit dem höchsten Anwurf 
gewinnt das Preisgeld für diese Runde. Sollten dies mehrere Spieler 
sein, wird das Preisgeld entsprechend geteilt. Nach jedem Wurf erfolgt 
ein Bahnwechsel. 

Trainingszuschüsse Masters: 
Wurf 

1 
Wurf 

2 
Wurf 

3 
Wurf 

4 
Wurf 

5 
Wurf 

6 
Wurf 

7 
Wurf 

8 
Wurf 

9 
Wurf 

10 
100,00 € 120,00 € 140,00 € 160,00 € 180,00 € 200,00 € 240,00 € 300,00 € 400,00 € 600,00 € 
 
Hinweis: Jeder Teilnehmer am Masters-Finale erhält mindestens 50,00 Euro 

Preisgeld. 

Melde 6- Zahl 5 : Wer fünf Teilnehmer für 2010 meldet, die 2005 - 2009 nicht an der 
NWT teilgenommen haben, erhält seinen eigenen Startplatz kostenlos. 

Sonstiges : Mit der Teilnahme an der Nordwesttour gibt der Spieler sein Einver-
ständnis zur Veröffentlichung von Ergebnissen, Bildern und Videos auf 
den Tourstopps, in der Presse und auf der Homepage der Nord-West-
Tour. 

über 62.000 € Preisgeld 
15.000 € Erhöhung 

(im Vergleich zu 2009) 

 
Der Spieler mit der höchsten 
Serie inkl. Handicapbonus 
jeder Qualifikationsrunde 

erhält 50,00 Euro. 


